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„Johannes der Täufer“

EINGANGSLIED:  
Wir sagen euch an den lieben Advent
BEGRÜSSUNG UND WOKI – KREUZZEICHEN:      Pater Anton

Von Kopf bis Fuß gehören wir alle zu Jesus.
EINFÜHRUNG:  
Wir sind auf dem Weg Richtung Weihnachten. Wir  warten auf die Ankunft von Jesus, der unser Erlöser ist.

Diesen Weg haben wir vor dem Altar schon aufgebaut. 

(Vor dem Altar ist die leere Krippe aufgestellt. Der Weg wird mit Tüchern markiert)

KYRIE:      

Die Wartezeit auf Weihnachten erscheint uns oft als langer Weg, den wir gehen müssen.
Die Krippe wartet schon. 

Aber leider passiert es uns immer wieder, dass wir uns den Weg selbst verbauen, Steine in den Weg legen, scheinbar nie ankommen. (Steine mit Text darauf auf den Weg zur Krippe legen)

z.B. Ich habe gestritten, Ich wollte nicht helfen, Ich habe ein anderes Kind nicht mitspielen lassen, Ich habe mein Spielzeug nicht hergeborgt, Ich habe jemanden ausgelacht, Ich habe über jemanden eine Lüge erzählt, Ich will immer alles haben, 

für Erwachsene: Ich habe keine Zeit für meine Kinder gehabt, Ich habe jemandem, der Sorgen hat, nicht zugehört, Ich bin auf die andere Straßenseite gegangen, damit ich nichts spenden muss,…
TAGESGEBET:  Pater Anton

LIED: Ich denke an dich, ich erzähle von dir
EVANGELIUM:   Lk. 3, 1-6
PREDIGT / WOKI:

Johannes tritt rufend auf, wird „interviewt“. (Wer bist du, woher kommst du, was willst du uns sagen, …) Johannes erklärt kurz seine Botschaft.

Er spricht mit den Kindern, wie wohl der Weg freizubekommen wäre.

Wer einen Lösungsvorschlag hat, darf den entsprechenden Stein wegräumen.
Wichtig: mit dem ganzen Herzen dabei zu sein! Dann schaffen wir Stolpersteine 
aus dem Weg zu Jesus.

PREDIGT Pater Anton

GLAUBENSBEKENNTNIS

FÜRBITTEN:  

1. Herr, schenke uns Augen, die die Not der Anderen sehen können.


2. Herr, schenke uns Ohren, die die Hilferufe der Anderen hören können.


3. Herr, schenke uns Hände, die helfen.

4. Herr, schenke uns einen Mund, der liebevolle Worte sagt.

5. Herr, schenke uns ein Herz, das uns hilft, den richtigen Weg zu finden.


GABENBEREITUNG:  Du hast uns deine Welt geschenkt
Die Kinder bringen Herzen und legen sie auf den Weg als Zeichen für ihr „Bemühen mit dem ganzen Herzen“

SANCTUS:  

VATER UNSER
FRIEDENSGRUSS:  Von Mensch zu Mensch eine Brücke bauen

DANKLIED: Komm wir schauen in das Licht 
AUSZUG:  Dass du mich einstimmen lässt in deinen Jubel
Auf den WOKI-Adventkranz heften wir Filzherzen.
